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Vorbei sind die Zeiten, da Kana-
rien als Melder für drohenden
Luftmangel in den Bergwerken
„dienten“. Heute werden sie vor
allem wegen ihres Gesanges und
ihrer typischen Farbe gehalten.
Kanarienvögel gehören zu den
beliebtesten Zimmervögeln, denn
sie werden inzwischen auf allen
Kontinenten in menschlicher
Obhut gehalten und blicken auf
eine 500jährige Kulturgeschich-
te zurück. Wer gerne Kanarien-
vögel halten möchte oder wer
einfach mehr über diese langjäh-
rigen Gefährten des Menschen
wissen möchte, dem sei das vor-
liegende Buch aus dem Ulmer-
Verlag sehr empfohlen. Es han-
delt sich um einen praxisbezoge-
nen Heimtierratgeber, der sich
sehr gut liest, mit zahlreichen
attraktiven Bildern ausgestattet

ist und auch graphisch sehr an-
sprechend gestaltet ist. Wichtige
oder wissenswerte Textpassagen
sind in Kästchen überall ver-
streut im Buch untergebracht.
Besonders auch die eingehenden
Kapitel über die Herkunft und
Kulturgeschichte des Kanarien-
vogels sind sehr interessant. So
findet sich auch ein schönes,
grosszügiges Bild aus dem
Herkunftsgebiet der Kanarien
sowie Aufnahmen von Kanarien-
vögel, wie sie in ihrer Heimat ge-
halten werden. Ebenso ist eine
Liste mit den nächstverwandten
Arten des Kanarengirlitzes un-
tergebracht. Die im Teil der
Überlegungen vor dem Kauf un-
tergebrachte Meinung, dass sich
ein Kanarienvogel in Einzel-
haltung am wohlsten fühlt ist al-
lerdings recht umstritten und
wird auch konträr diskutiert. Es
wird aber auch betont, dass eine
Haltung von mehr als zwei bis
drei Männchen nur in einer Vo-
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liere von mehr als 10 qm prakti-
ziert werden kann. Auch wird
darauf hingewiesen, dass bei ei-
ner paarweisen Unterbringung
im Käfig ein Vogel, das Weib-
chen, häufig an Stress leiden
muss, wenn es nicht gerade in
Brutstimmung ist oder wenn es
keine Möglichkeit zum Nestbau
hat. Des weiteren werden das
Verhalten sowie die Lautäusser-
ungen richtig gedeutet. Natür-
lich wird auch die Ernährung
ausführlich behandelt sowie auf
die wichtigsten Krankheiten
hingewiesen. Die Rassekunde
nimmt beim Kanarienvogel ei-
nen wichtigen Teil ein, wobei
auch die Genetik leicht ver-
ständlich abgehandelt wird. Es
handelt sich um ein empfehlens-
wertes Buch eines erfahrenen
Autors, das sich jeder Kanarien-
vogel-Interessierte und sicher-
lich jeder Halter anschaffen soll-
te.
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